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Witsbsdener Tsgblstt
Gegründet 1852 .

Expedition : Lauggafse No . 27 .

Samstag den 8 . September 1877

Die Zahlung der Braudsteuer - Rückstüude für 1876

»itb in Erinnerung gebracht .

K09 Haupt masse der Nass . Landesbank .

Grosse Auswahl

VamensiWte
in allen Formen .

9688

Das Umfagonnlren und Färben nach den
neuesten Faxens wird rasch und gut ausgeführt ,

sr C . Gelfius , Langgas .se 20 .

Dügelöfen & - Eisen
k Haushaltungen , Wüfch - r - ie « , Schneider re . re .

In
in allen Größen

gst bei L . Kalkbrenner ,
Friedrichftratz - 10 .

Vormittags von 11 bis 18 Uhr
uttben Wege « Abreise in dem Hause Helenen -

ftratze 6 , erste Etage , folgende Mobilien , als :
Wen - und nußbaumlackirt ? Kleiderschrüuke , 1 runder , nuß °
kumenet Tisch , viereckige Tische , 1 Dutzend Wiener Stühle , 1 Chaise -

lonz, 1 Schränkchen, 1 Nachttisch , 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch ,
Wchenbreiter, Eimer , Bütten . Haus - und Küchengeräthe u . f. w . ,
dtrSeigeri. Die Möbel sind gut erhalte « .

Der Auctionator :

Ferdinand Hüller .

Wollene Strümpfe ,
Tücher

,

h ünterröcke , Gamaschen etc .

U bei

’ E . L . Specht & ( ' " ■ \
l 9466 40 Wilhelmstrasse 40 .

Kltienbuhn - Bätet ,

Wegen Geschäftsaufgabe gebe ich meine sämmtlichen , auf

Lager habenden Weine za Engros - Preisen
ab . Für reines Gewächs wird garantirt .
Proben können jederzeit genommen werden und liefere ich
nachverzeichnete Weine sowohl in Flaschen als auch in
Gebinden .

Weisse Weine :

1873er Laubenheimer ,
1874er Erbacher♦
1874er Hallenheimer ,
1874er Neroberger ,
1838er Hochheimer ,
1838er Hauenthaler .

Grosser Vorrath ausgezeichneter
Bordeaux - Weihe

von ersten Häusern in Bordeaux bezogen .
A echt es altes Schwarzwälder Kirschwasser ,

Madeira ,

Malaga ,
diverse Liqueure ,

F . Schäfer
,

7609
_____________________

Eisenbahn - llfttel .

„ Bayerischer Hof * *
,

Ktrchgafse 28 .

Täglich : Vorstellung .

Gastspiel
MT des berühmten amerikanischen KünAlcrpaareS

Mr G . W . Price & Miss Philipps .

Auftreten des gesammten Personals .

Anfang 8 Uhr .

Die Birection •

Sonntag den 9 . September :

- Erstes Auftreten des Amerikaners

Ml - Washington .

Dienstag den 11 . September :

WM
"

Benefiz "
WW

s« -

! M - G . W . Price & Miss Philipps .
Neues Programm & neue Kostüme . 9400



Wiesbaden LagvlaLL .

Eine arme Waise bittet um ein Darlehen von 20 IM

wird empfohlen . G Gozzi . 9548

9562 Hochachtend Gottlieb , zum Holländischen Hof .

H . 8

Immobilien , Kapitalien Lc

Ein cai

deutsch aui

lang auf <

Chiffre 3 <

*

9564
Ziegen Ein ord

Albrecht

Empfehle vorzüglichen Geisenheimer Per ! /2 Schoppen zu
50 Pfg ., ebenso Lorcher zu 35 Pfg , neue Smdung .

auf 6 Monate mit Zinsen , um sich ihre Existenz zu vM

Offerten unter Chiffre J M . J , in der Exoed ft. Bl . erbeten, K

Eine Frat

Mnberz l

SinMSdä
Sine anst !

M sonstitze
Sine Ma

sucht Stell

durch Bit

Stellet
alt solche <
Dörner

Ein in

Hauiarbeil
reise seiner

zum 1. Ci
Sin ans

srisirm fai

dasselbe mi
Stelle

Zum goldnen Lumm ,
Metzgergasse 26 .

Heute Samstag Abend : CONCERT
,

wobei ein gutes Glas Bier & 12 Ps . aus der Mainzer
Aetien - Branerei verabreicht wird . Gute Restauration

Italien . Leghühner
empfiehlt in großer Auswahl billigst

Ign . Diekmann , Goldgasse 5 .

NB . Eintausch alter Hühner gegen junge . 9551

Wir gratuliren unserem Freunde W . d . . . . g zum H
Geburtstage recht herzlich und wünschen , daß dieser Tag lall
Wiederkehr en wöge . 6

Es gratulirt herzlich der schönen , lieben Dina , Fracht

straße 16 , zu ihrem Geburtstage .

Corsetten
in solider Waare und vorzüglicher Ka ^ on empfiehlt
9006

_____________
G . Wallenfels , Langgaste 33 .

Wegen Aufgabe
einer möblirten Wohnung sind eine Sala « - und drei Schlaf »

zimmer - Einrichtunge « , bestehend in Kanape ' s , Stüh¬
le « , Gestein , vollständige « Bette « in Mahagoni und
Nutzbaumen , Vorhänge « , Portiere « , ganze « Zimmer »

teppiche « , sowie Bro « ee - Lüstres , preiswürdig zu verkaufen .
NühereS große Burastroße 5 , Bel - ^ wae . 8926

Dein Leben sei fröhlich und heiter ,
Rein Selben betrübe Dein Herz ,
Das Glück sei stets Dein Begleiter ,

9511 Nie treffe Dich Kummer und Schmerz .

Verloren , vertauscht und gesund»

Vßmln 'rtm Qm Donnerstag Nachmittag durch Eine
’ v -ClUI vll Taunus - , Quer - und Nerostrare und B

bis in die Elisabeihenstraße ein schwarz - Weitzer Rio '
toi bw

'

strohhut . Abzug . Glisabethenstraße2i , Hth . ,2 Et . h . r -M S- ° rum

Am 31 . August ist , vermuthlich am Rursaal , eine rotbiui „ _ »

Brieftasche mit Photographie und Rarten : Aor . ^ .. öoolillu • '

verloren worden . Abzugeben in der Expedition d . Bl .

Neue und grnogrm MlctDcr , Üköbrl und Bettes
kaufen bei Frau Kaiser , Hüfnergoffe 3 . u

$ at bette

Bohnen - MiBSchlneifii ”
.

“
«

zu verleihen per Stunde 25 Psg . TJt dafl -lb <
6 ° 95 G . Uberhardt , Lonaqossk |;̂

~

Curhaus zu Wiesbaden .

Eröffnung der Traubencur
9 . September ,

Verkauf von 7 bis 11 Uhr Morgens und von 4 bis 6 Uhr

Nachmittags
in der neuen Oolonnade ( Eckpavillon ) .

Curgäste , welche auf ein bestimmtes Quantum von Trauben all¬
täglich und auf eine gewisse Zeitdauer rechnen , werden ersucht ,
unter genauer Angabe der gewünschten Sorten , schriftlich die
tägliche Pfemdzahl für die Dauer ihrer Cur bei der Cur - Verwaltung
fest zu bestellen , da nur auf diese Weise die bestimmte Liefe¬
rung täglich zugesichert werden kann . Ohne feste Bestellung
kann vorerst eine regelmässige Lieferung nicht gewährleistet werden .
(Vorläufig vorräthig : Italienische Trauben . Preis pro Pfund
50 Pfg .) Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgehoft werden .

Städtische Cnr -Direction : F . Hey
’ l .

Notizen .
Heute Samstag den 8 . September , Vormittags 9 Uhr -

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die ConcurSmaffe des Kauf¬
manns Adolf Brandscheid zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI .
( 85 . Tgbl . 158 .)

Vormittags 11 Uhr :
Versteigerung von Mobiliargegenständen , Haus - und Küchengeräthen re ., in

dem Hause Helenenstraße 6 , erste Stage . (S . heut . Bl .)
Nachmittags 8 Uhr :

Oeconomiegeräthe -Versteigerung der minderjährigen Kinder der verstorbenen
Philipp Höh « II . Eheleute von Dotzheim , in dem Hause Schulgaffe
No . 824 in Dotzbeim . ( G . Tabl . 208 .)

Kühr - Hohlen
bester Qualität per 20 Ctr . über die Stadlwaage franco hy
16 Mk . per comptant empfiehlt

Carl Henrich in Biebrich
Bestellungen nimmt die Lxpeftitwn ft . Bl . - ntoegen .

Zwei grntze G a » s <hrä » te (S ^ ieblyuren ) zu v,T
bei W . Hoffmann , Grabenstratze rt . z

Zwei Ziege « sind umzugshalber zu verkaufen Ludwigstraße 10 .
Eine kleine , gebrauchte Metaü - Hauddrehbaulk wirft zu

kaufen gesucht . Offerten mit Angabe des Preises , Spitzenhöhe unft
Bettlänye unter 8 . W . 21 durch die Exvedition d . Bl . rb . 9522

Oberyalb der Dotzyetmerstratze ( sog . Hohl ) ist em Brunft Back¬
stein ^ zu verkaufen .

_____________________________________
9559

Ankauf von gebrauchten Klascheu Faulbrunnenftraße 5 . 5751

Vtbrtq r 1 find Jaadstiehi unft Zu « sd ) Uh zu Mer - oder

Gtumachfiänder , neue unft gemauqle , find billig jü Ane selb
Helenenstrotze 12 . Meres Hel

Et « Viertel - Loos der Prcutz . Glaste « - Loiiä ,
sind gegen Vergütung abzuseben . Nftbere - Exveditton . V "

ze einer

8arl,magazm Nerostraße N LA

Mehrere solid gebaute Bille « , hier « udi M -chm s

Rheiuga « , mit und ohne Möbel find zu verkeu Birck ,
oder zu Vermietheu durch Christian Krel > Em get

Nerothal 17 . « V

Zu verkaufen ein großes Haus , gut , massiv , sehr rentabel g!«

sehr geeignet sür eine Wascherei , auch sehr passend für eine fe

berge zur Heimath , Eckhaus mit Thorsahrt . Näh . Exped . ® .. ,
Ein rentables Haus in guter Lage , das sich zu jedM Elellung c

schasisbetrieb eignet , ist Familienverhültniffe halber unter giffl wbgut , .

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 51 ™ e,ncm

(Rertfetunn in der sMIaae )

Sargmagazin Kirchqasie ü gg
Tin ph f 11 h rn n <r " nfache oder doppelte , tret Ein gebi
Dlldllllllr UIl ^ tbeilt . Näh Exved . 61 msteht , st

würde auch

„j Eine erfa
Ein jur ,

— ------------------- - ------ - ----------- 2 WklÄerg
Eine junge grau ( i8teul . ) euipfteftli sich ft. n geehrten pen | d)efM| ßjn Wz

Aushülfe im Rochen unft iba ' ' Sa »beiten , Nab Steinaoste ^ 6s
gQItggfljje

Ein gut



Gxpedttio « : Langgafse No . 27

Dienst und Arbeit

Mtieitir

"B Witte » Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich

H . S

lr eine (t

eb. w

,u jedem!

ter Oh

mco hU

Meta

;_____________________________

n *
ag buti

e und »

r ftW '

c-chtt . &

rothjlil»

Beokm *

Gesucht eine feinbürgerliche Köchin und ein solides BüM -

mt6küge Mchstge
^

HauS - , Zimmer - und Küchenmädchen gesucht durch

» Itter , untere Webergaffe 13 . 9 .
Ein tüchtiges Hausmädchen auf gleich gesucht gr . Burgstraße 2 »

im Spielwaaren - Geschäft . . . - .
Ein ordentliches Mädchen , welches lochen kann und die HauS -

arbeit gründlich versteht , wird gesucht Moritzstraße 7 . » W7

Ein gewandtes ZimwermLdckdtN wird »um 1 . October ge

sucht im BadhauS zum „ Weißen Roß
"

. ^ >» 4

Ein tüchtiges Haus - und Zimmermädchen zum 20 . September

gesucht Spiegelgasse 4 im Laden . S
Ein Mädchen wird gesucht Spiegelgaffe 17 .

Ein braves und tüchtiges Hausmädchen für au » wärtS wird gesucht .

^
line

*

gewandte » ellnÄ°
sofort gesucht . Zeugnisse ihrer Leistungs¬

fähigkeit find erforderlich . Näh . Metzgergasse 35 . 9544

Malergehülfe
gesucht von J . Siegmund , Webergasse 34 . 9533
6

Tüchtige Maurer im Taglohn 3 Mk . 20 Pfg -, sow >e

in Akkordarbeit gesucht . Nähere » ExPed tion . 9510

Ein tüchtiger Schuhmacher gesucht Friedrichstraße 32 . 9567

^Fortsetzung in der Beilaae .)

Personen , die sich anbieten :

We Frau sucht Beschäftigung im Waschen oder Putzen . Näb .

"
» n Mädchen nimmt Monatstelle an . Näh Schwalbacherstr . 19 , Hth .

° e? ständige Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen

v
®

unftine Beschäitiauna . Näh . Röderallee 22 , 1 St . h . 9528
°

Si MasWen - Näderkn sucht Beschäftigung in einem Schub -

Sleider - Geschäst . Näheres Expedition . 9524
’ S selbstständige Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle .

Meres helenenstraße 18a bei Herrn Maler Groß . 9512

Fräulein gesetzten Alters , musikalisch gebildet und mit Sprach -

dimtaisten sucht Stelle zur Führung des Haushaltes oder zur

blleae einer älteren Dame oder Herrn . Näh Rheinstraße 33 . 9518

. anständiges Mädchen sucht auf gleich eine Stelle al » Haus -

\
„ An »der Mädchen allein . Näh . Helenenstraße 10 , Hinterhaus

ä V2ändi
°A Mädchen sucht Stelle auf 1 . October . Näheres

zu bull

__
>U V-' U
üü« M

1

Danksagung .

Allen Denen , welche meiner Frau die letzte Ehre erwiesen ,

sowie Denjmigen , welche bei ihrem Krankenlager mir so hilfreich

zur Seite standen , und der Gesangabiheilung des „ Turnvereins "

sage ich hiermit meinen innigsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

9549 Adolph Machenheimer .

Wohmmgs - Anrkigen .

Gesuche :

Für einen Gymnasiasten wird Kost und LogiS gesucht . Adressen

unter G . W . 209 durch die Expedition d . Bl . erbeten . 9380

Angebote :

Friedrichstraße 83 , Parterre ,

find 3 im 6toei » iu | um l . CXlota | u « -NN . E

llerrngartenstrasse 14
,

Parkstrasse 7
ist mit Mitbenutzung des VI » Morgen großen , schattigen Gartens eine

müblirte Wohnung von 6 Wohnräumen , Veranda und den nothigen

WirthschaftSräumen zu vermiethen . ,
17 ° 9

Rheinstraße 5 im 3 . Stock sind 2 - 4 Zimmer möblirt oder

unmtzblirt zu vermiethen . 134V »

Taunusstraße 41 , Hochparterre , ist eine mbblirte Wohnung von

7 Zimmern und Küche auf Oktober zu vermiethen . 9550

Müblirte Wohnung .

Wilhelmstraße 38 ist bet 2 . Stock von 6 großen Zimmern ,

Küche und 2 — 3 Mansarden ic . vom 1 . Oktober an aus den

Winter möblirt zu vermiethen . 9553

Ei « schönes Wirthslokal
auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . Exped . 9555

( Fortt -dun , in der Beilage .)

BClfiaSnt * i « - mm W . ® t . . t liejm Hie » , wie » er .

T
* "

»e
“

d - ' » ■ « • * « * ™ - 9519

Waffe li
“ '

tteiT '

eite, mit) Sin aebübete » iKfloajen , wetaje » uu ‘

b 61 deMt sucht Stelle als HauS - oder Zimmermädchen ; dasselbe
— — ! «;>., nnÄ nerne mit in ' S Ausland gehen . Näh . Exped . 9514
' 0

gjne erfahrene Köchin sucht Stelle . Näh . MichelSberg 1 , Hth . , 2 St .

1“ ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle zu Kindern . Näh .

Wählen
'

such^ Stelle , am liebsten als Hausmädchen . Näh

^ B ^
gut ^ mpfo ^ nerÄtn , welches selbstständig kochen kann ,

Tag U sucht Stelle für gleich als bürgerliche Köchin oder Mädchen allem

A burch Bitter , untere Webergaffe 13 . 4W

", "
stellen suchen : 2 Kindermädchen , 7 tüchtige Hausmädchen

8 « ®ff jij solche allein , Köchinnen , Diener und Hausburschen durch Frau

; Dgin in
'
jeher Beziehung zuverlässiges Mädchen , welche » in jeder

Hausarbeit , sowie im Serviren sehr bewandert ist , sucht wegen Ab -

reise seiner bisherigen Herrschaft Stelle als feinere « Hausmädchen

zum 1. Oktober . Näb . „Villa Bücking
"

, Bierstadterstraße 8 . 9558

6in anständiges Mädchen , das nähen , bügeln , serviren und

i , srisiren kann , sucht Stelle als feinere » Hausmädchen ; auch geht

M « dasselbe mit auf Reisen . Näh . dmch Frau Birck , kl . Webergaffe 5 .

Stellt « suche « : HauS - , Küchen - und Kindermädchen , sowie

« tt - i Mütchen sür allem , alle mit guten Zeueniffen Versehen , durch Frau

iftttml Birck , kleine Webergasse 5 . 95 ( 6

t Krel > Gin gewandtes Mädchen mit guten Zeugmffen sucht in einem

K feineren Hause Stellung . Näh . Exped . v
9a

.
7 “

ntakelO Ein cautionssähiger Mann mit guten Zeusmffen , der außer

deutsch auch französisch , englisch und portugiesisch spricht , 11 Jahre

latifi auf einem gräflichen Gut als Administrator fungirte , wünscht

Stellung als Hausmeister bei einer Herrschaft , Verwalter auf emem

Landgut , Aufseher in einem Fabrikgeschäft oder paffende Stellung

in einem kaufmännischen Geschäft . Gefällige Offerten unter

Chiffre 3094 befördert die Exped . d . Bl . 9523

Personen , die gesucht werden :

Ein ordentliches Mädchen ( allein ) gesucht Müllerstraße 6 . 9569

Albrechtftraße 5 wird ein Dienstmädchen gesucht . 9500

Eine gut empfohlene Jungfee ,

die schneidern und srisiren kann , sowie Hausarbeit übernimmt ,

toiib zum 1 . Oktober gesucht , um mit der Herrschaft nach d m

Aden zu gehen . Zu melden Wilhelmstraße 34 , 1 . Etage , Immer I

3lo. 7, bis 11 Uhr Vormittag » .
9350 1



Wiesbadener Lagblatt .
_______________________

Gasmotoren - Fabrik Deutz
'

in Deutz bei Költt .

Außer unseren bisherigen . AtmofphLrifche « Gasmotor - « , System Langen & Otto, * fabrieire « ch

Otto ’
* neuen Motor ,

■
% /
x

23

Vorzüge dieses pate « tirte « Gasmotors sind :

Einfache , liegende Conftrnetion .
Ohne Mauerfundament in allen « tagen bewohnter Häuser aufzustrllen . — Anwendung ganz gefahrlos .

W Vollständig gerärrschlofer Gang .
"

WT
Keine Wartung . — Geringster Gasverbrauch .

Die Maschinen werden geliefert in großen von */> , 1 , 2 , 4 , 6 , 8 und mehr Mrdekrafi . — Prospeete grätig .

Wiesbadener Frauen - Verein .

für Arme ä 10 Pfg . sind immer zu haben
jstM

'
L' ouisenstratze 5 .

“W ______ ___________
389

„ Bayerischer Hof * *
,

Kirchgaste 28 .

Täglich : Vorstellung .

Gastspiel
UW des berühmten amerikanischen KünfllrrpaareS ^ WU

M = G . W . Price & Miss Philipps .

Auftreten des gesummten Personals .

Anfavg 8 Uhr .

Die Direction .

Sonntag den 9 . September :

Erstes Auftreten des Amerikaners

_______
Wr - Washington .

_____
9400

Häfnergasse 9

habe ein « sdengeschilft errichtet in

Lama ' s a Meter 2 Ml . 30 Pfg . ,
«/ . breit ,

Umschlagtücher » , große , 10 Mk . so Pfg . ,
„ mittl . , 4 „ 50 „
» kleine , 1 „ 70 „

Tisch - und Kommodedecken , Leinwand , Leinen , Bettzeugen , Schürzen ,
Shilling , Unterkleidern , Kir .derkleidern , Kinderjäckchen , wollenen und
baumwollenen Strümpfen u . s. w . und empfehle Alles bei

MF
*

billiger Bedienung . 1H ?

9532
_____________

Achtungsvoll H . Herold .

Schöne Zwetfche « zum Einmachen und zum Trocknen find
täglich zu Haden Nerostratze 23 im 1 . Stock . 9526~

Die Birnen und Aepfel von mehreren Bäumen zu ver¬
laufen . Näheres Expedition .

_________________________
9520

V* Sperrfitzplatz abzugeben AdolphSallee 13 . 9517

- fchenketler .
t0 "Ä *

Heute und jede « Abend :

Grosse Vorstellung ,

Auftreten des sämmtlichen Personals ( 10 M

8W
*

Anfang 8 Uhr .
"

HM
Reservirter Platz 1 Mk . , I . Platz 60 Pf . , U . K

40 Pf . , III . Platz 20 Pf .

MF
*

Proben um 11 Uhr .
"
HW

9490
________________________________

Pie Oireetlgii ,

Anringer Kirchweihe .

Ich beehre mich hiermit Freunden und Gönnern anzaz -igni,it
morgen Sonntag de » 9 . , sowie Montag de « 10 . 6n
tember dar Kirchweihfest zu Auringen statifindet . Ui «
reingehaltenen Wein ist bestens gesorgt .

Hierzu labet freundlichst ein
953 ! Fr . Stamm , „ Zur Kaiserkrone '

Oestricher Kirchweihfest
Sonntag den 9 . , Montag den 10 . und Sonntag den 16. &

tember Nachmittags von 3 bis 6 Uhr findet bei Unterzeichn
Harmoniemusik und von da ab grosse Tanzmusi

statt , wozu höflichst einlodet
C . J . B . Steinheimer , „ Hotel Steikcheiuin

'

9541 in Oestrich im Rbeingsu . !

Nachkirchweihe zu Bierstadl .

Sonntag den 9 . September findet im Saale „ Zum Aditi

grosse Tanzmusik statt , wozu ergebmst einladet
9540

_____________________________
C , Krämer

Mainzer Aetienbier
stets direkt vom Matz empfiehlt
9567

______________
C \ C , Lanffsdorf ^

Neues Mainzer Sauerkraut
empfiehlt A . Freihen , Friedrichstraße 28 . 956



PreiS - Bsrzeichniß
der Filiale des

Ersten Deutschen ko » » - Geschäfts
,

35 Langgasse 35 .

Damenhemde « von bestem Dowlar . .

DamennaÄthemde « mit Stickerei . .

Damenhemde « , sehr reich gestickt . . .

Dame « - Pa « talo « s mit Trimming . .
z mit Stickerei . .

Nealia ^ -Äacke « mit Trimming u . Stickerei

Weiße Dame « röcke von Mk . 1,75 bis

zum elegantesten Schlepprock .

Stepp - Bordüre « röcke in Zanella . .

Wollene Japans , sehr reich garnirt . .

Pereal - Morgenkleider
Kinderhemden von Chiffon und Dowlas

Kinderhose « mit Trimming unv Stickerei

Kinderschürze « in verschiedenen Stoffen
, mit Stickerei . . .

KinderlStzche « , gekurbelt und gestickt .

« inderkleidche « in Prrcal und Rips .

Batisttücher mit bunter Kante , 6 Stück

Englische Batisttücher , gesäumt , 6 Stück

Damenschürze « in Leinen und Percal

Leinene , große Hausschürze « . .

Leinene Dame « krage « neuester Fayon

Gehäkelte Schoner ......

Englische Tüllschorrer
Geh . Nähtisch - und Kommode - Decke «

Große , gehäkelte Tischdecke « . .
Reinwollene Tischdecke « . . . .
Reinwollene Ripstischdecke « - .

Waschbare Mullgardine « das Fenster
Schwerste Zwirngardt « e » das Fenste
Leinene Serviette « 6 Stück . . .
Reinleinene Jaquard ' Tischtücher p . Stü

Leinene Tischtücher Per Stück . . .
Reinleinene Handtücher 6 Stück . .
Leinene Wischtischer 1 Dutzend . . .
Reinleinene Taschentücher 6 Stück . .

Große , reinserdene Herren - Taschentücher
Seidene Damentücher
Mnll -Cravatten .......
Kinderstrümpfe , weiß und couleurt .

Damenstrümpfe , „ „ „ ■

Herren - Socke « , „ „
Herren - & Damen - Camisols . .
Merino - & Triest - Hose « . . .
Mooswolltücher per Stück . . . .
Wollene Umstecktücher
Ananas - & Eiswolltücher . . .
Crsptücher mit geknöpften Fransen . .
Bade - Handtücher .......
Große , seidene Handtücher . . . .
Seidene Wischtücher 3 Stück . . .
Herren - Eravatte « 3 Stück . . .
Binde - Shlipse , dreifach gelegtem Rips
Engl . Herren - Cravatte » mit Mechan
Cavalier - Stulpen , dreifach . . .
Hrmden - Etusätze von feinstem Leinen

Herren - Nachthemde « .....

SW . Pf .
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50
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tt

2
3
4
1
1
1

45
75
75
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1

1

1
60

1
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von —

25
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nur 4

1

2
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4
6
3

30
65
20
75
60

75
25
75

50
25
75
75
35
40
40
45

80
50
50
60
25
60
25
60
50

1
1

40
50
20
251

4
2
9
2
4
2
2
1
4
4
1
2

ff
ff

ff
nur

tt
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tt
tt
tt
tt

von

an .
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n

von
von

n

nur — 35

von 1 —

von —

Herren - Oberhemde « mit 3fach leinener Brust nur 3 Mk . 50 Pf -

Gestickte Festons ä Stück 41/ * Meter von 60 Pf . an .

Korsetts von 1 Mk . an dir 4 Mk . 50 Pf .

Der feste Preis steht auf jedem Stück mit

„ Zahle « vermerkt .
814 Julius Fenchel .

> ur noch harze Zeit .

Curhaus zu Wiesbaden .

Nordpol - Gemälde
von »/ . Wensel .

Ermässigter Preis den 7 . , 8 ., 9 . und 10 . September von

10 — 1 und von 3 — 7 Uhr . ° -

geffügeizuchl - Verein .

Heute Abend 81/ * Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokal .

Wichtige Besprechung über die Schwalbacher Ausstellung .

133 Der Vorstand .

TTnterhosen & Unterjacken ,

1J Damen - und Kinder - Strümpfe ,

Flanell - Hemden — Socken

in allen Qualitäten zu billigsten , festen Preisen .

Anfertigung fämmtlicher Artikel nach Maaß .

Georg Hofmann * 14 Langgasse 14f

9405 Strumpfwaaren - & Wäache - Mannfactnr .

Kriegerverein Germania .

SLmmtlichen hiesigen Einwohnern , w - lche uns bei der Sammlung

von Holz zur Abbrennung eines Freudenfeuers zum Gedenktage der

Schlacht bei Sedan in der bereitwilligsten Weise unterstützt haben ,

sagen wir hierdurch unseren innigsten Dank .
Der Vorstand .

Die Lairttz
’
schcn

die Waldwoll - Unterkleider , Flanelle , Leib - und

Brust binden etc . als ausgezeichneter Schutz gegen

Erkältungen - die Waldwoll - Watte , das Wald -

woll - Oel etc . , seit laugen Jahren gegen Cicht und

Bhenmatismus tausendfach bewährt , ärztlich geprüft ,

empfohlen und verordnet , sind für Wiesbaden nur allem

ächt zu haben bei „ , ,
Bacharaeh & Straus , Webergasse 21 , und

Moritz Mollier , Bahnhofitrnsse >2 . 9ol6

8m gut erhauemS Tafelklavier ist billig avzugeden . Md

in der Expedition d . Bl .

Kriegerverein Germania .

Vorläufige Anzeige .

Der Kriegerverein „ Germania " wird Sonntag de « 16 .

Sevtemder von Biebrich ab per Salonboot behufs Tgerlnahme

an den Festlichkeiten auf dem Niederwald nach Rüdesherm fahren .

Wir ersuchen deßhalb unsere Mitslieder , sowie Freunde des

Benins , welche sich au der Führt beteiligen wollen , srch UM -

arbeud bet einem unserer Vorstandsmitglieder anzumelden .

Der Preis für Hin - und Rückfahrt incl . Beitrag zu den Mufik -

ksfien wird ä Person 1 Mk . 50 Pfg . betragen . RühereS später .

Um recht zahlreiche Beihriligung ersucht
135 _________

xwtffgttp .

Kirchweihfest zu Oberwalluf .

Zu dem morgen Sonntag den 9 . September stailfindenden

» irMweihfeste lade hie - wit er § rberck ttn , verfichernd , daß für

seh « ante Speise « und Getränke gesorgt fein wird ,

g ^ ß।
’ Wittwe Scharhag .



Wiesbadener Tagblatt .

N « Kzirg a « K ve « Gi » Ufta « » » regM »r « der « t » dt Wredvaderr .
6 . September .

Geboren : Am 2 . Sept ., dem Kaufmann Friedrich Lewalder e. ® . —
Am 6 . Sept -, dem Giasergehilsen Christian Pfost e. 6 ., N . Andreas
Christian . — Am 31 . Äug ., dem Herrnschneider Ludwig Heinrich Haas e. T .,
N . Helene Louise . — Am 6 . Sept ., dem Kellner Adolf Weppner e. S ., R .
Adolf Emil . — Am 5 . Sept . , dem Rentner Georg Ludwig Theodor Klein¬
schmidt e. ® ., N . Friedrich Wilhelm Ernst . — Am 1 . Sept ., dem Herrn¬
schneider Christian Ziß e. T ., N . Caroline Henriette .

Aufgeboten : Der König !. Secondelieutenant im Pommerschen Füs .-
Reg . Ro . 84 Caspar Wilhelm Hermann Otto Wedewer von Stettin , wohnh .
daselbst , und Emilie Henriette Wilhelmine Flach von hier , wohnh . dahier . —
Der Schuhmacher Johann Boos von Ramschied und Johanna Margarethe
Gerhardt von Arfurt , A . Runkel , wohnh . zu » rfurt , früher dahier wohnh . —
Der Schuhmacher Peter Kadenbach von Niederlahnstein , S . Braubach , wohnh .
dahier , und Susanne Stein von Niederlahnstein , wohnh . daselbst .

Verehelicht : Nm 6 . Sept ., der Bahnmeister Matthäus Fluck von
Oberbrechen , A . Limburg , wohnh . zu Caub , und Henriette Magdalene
Friederike Erlenbach von Caub , bisher daselbst wohnh .

Gestorben : Sim 6 . Sept ., der unverehel . Schmied Philipp Wendel
von Mosbach -Biebrich , alt 44 I . 1 M . 28 T .

Evangelische Kirche .
XV . p . Tr .

Militärgottesdienst 8l/ < Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
RachmittagsgotteSdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Fischer aus Breidenbach .
Betstunde in der neuen Schule 8 */ < Uhr : Herr Cons . -Rath Ohly .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Cäsar .

Katholischer Gottesdienst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

16 . Sonntag nach Pfingsten . Mariä Geburt .
Vormittags : Heil . Messen sind 5l/i , 6 ’/ . und 11 ' / » Uhr ; Meffc mit Gesang

und Predigt 7 Uhr ; Kindergottesdienst 8 ' / » Uhr ; Hochamt mit Predigt
9 ' / » Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Bruderschaft vom unbefleckten Herzen
Mariä .

Täglich find heil . Neffen 6, 7 und 9 Uhr .
Samstag Nachmittags 4 Ubr ist Salve und Beichte .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am XV . Sonntage nach Trinit . Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .

___________________________________________________ Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 9 . September Bormittags 9 ' /» Uhr : Heil . Messe mit Predigt .

Vormittags 11 ' / » Uhr : Gottesdienst in der Claracapelle zu Mainz .

Russtscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Abends 7 Uhr ( kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags 10 ' / , Uhr

(große Kapelle ), Sonntag Abends 7 Uhr kleine Kapelle ) , Montag Vor¬
mittags 10 ' / , und Abends 7 Uhr (kleine Kapelle ) , Dienstag Vormittags
10 ' / , Uhr (große Kapelle, .

S . Augustine ’ # Knglish ( burch .
Fifteenth Sunday after Trinity .

Matins , Sermon , Boly Communion at 11 . Evenaong and Litany at 7 .
Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evenaong at 4 .

Mainz , 7 . « epi . (Fruchtmarkt . ) Auf dem heutigen Markt « wareu
die Preise für sämmtiiche Fruchtgattungen ziemlich unverändert . Zu notiren
ist : 200 Pfd . Weizen ( neuer ) I . Qual . 23 Mk ., II . Quai . 2e Mk „ 200 Pfd .
Korn 16 Mk . 80 Pf . d,s 17 Mk ., 200 Pfd . Gerste 18 Mk . 50 Pf . bis
19 Mk . Im Großhandel ungarischer Weizen 26 Mk . 25 Pf , französisches
Korn 20 Mk Branntwein 50 Mk bis 52 Mk Rüböl 40 Mk .__________

IT ( eteocolaqtid )K J6eoti ;i80iUH # 8n oe » btutwri IBtexboflen .

1877 . 6 . September .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
SlbendS .

Tägliches
Mittel .

iSarometer °) ( istsr . Lm -.en -
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung » . Windstärke

685,51
40
2 63

92,7
R .W .
stille .

383 .89
14,0

8,05
46,5

N .R .W .
schwach.

832 46
80
3 64

90 5
R .W .

schwach.

388 95
8 66
310

76,56

Mgemeinr Himmewonstcht . völl . heiter s. heiter . thw . heiter .

Regenmenge pro □ ' in per . Tb .
Die -k-arometeranem -"kn <<w.h em? ft St « b N n eurirt

üranBfHil , 6 . September 1877 .
Wechsel -Caurse .

Amsterdam 169 .65 » . 20 ® .
London 204 .85 SB. 45 G .
Paris 81 50 0 .
Wien 170 .50 B . 170 .10 G .
Frankfurter Bank -DtSconto 4 .
Retchsbank -Discontv 4.

» eld -Course .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 „ 62 - 67 Pf
20 Frc « -Stücke . . 16 „ 27 - 81 „
Sovereigns . . . 20 „ 85 - 40 ,
Imperiales . . . 16 „ 73 - 78 ,
Dollars in Gold . 4 „ 16 - 19 ,

Lages - Kalender .
Musik am Kechbruuneu täglich Morgens 7 Uhr .

Heute Samstag den 8 . September .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 ' / , und Abends 7 */ * Uhr : Concert .
Wiesbadener « artenbauverein . Abends 8 Uhr : Außerordentlich « General-

Versammlung im Vereinslokale (. Hotel Dasch " ) .
Sesisigelzucht -zirrein . Abends 8 */ , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokal «
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends 9 Uhr : Vereinsabend .
Turn -Nerein . Abends 9 Uhr : Besprechung wegen Betheiligung der «

16 . September auf dem Niederwald stattfindenden Feierlichkeiten .
Königliche Schauspiele . 163 . Vorstellung . Neu einstudirt : . DaS Lügen .'

Lustspiel in 3 Akten von R . Benedix . Hildegard : Fräulein Hedwi »
Stern au , vom Stadttheater in Berlin , als Gast . — Die in vor¬
jähriger Saison abannirt gewesenen Sitze bleiben den resp . Abonnenini
für das am 2 . Oktober d . I . beginnende Abonnement 1877/78 iti
zum 15 . September c. reseroirt . Anmeldungen werden täglich in dm
Theater -Bureau von 10 — 12 Uhr Vormittags entgegengenommen .

Der heutigen Nummer liegt die Provinxlal - Corre -
epondenz No . 36 bei .

Lokales und Provinzielles .
* Die Herzogliche Familie weilt seit einigen Tagen aus Schloß

Rump en heim (Hessen ), woselbst gestern der Geburtstag der Königin m
Dänemark festlich begangen wurde . Gleichzeitig sind dieHerzogiu vonTet ,
der Landgraf von Hessen und der Großherzog von Mecklenburg -
Strelitz dort anwesend .

? Strafkammer vom 7 . Sept . Der Fuhrknecht Philipp Simon
aus Königshofen machte sich am 5 . Juni d . I . einer Polizei -Uebertretmz
dadurch schuldig , daß er seinem Pferde kein Gebiß angelegt hatte . Auf bi:
Frage eines Schutzmannes nach seinem Namen erwiderte der Knecht , er woll!
ihm dies am anderen Tage sagen , er — der Schutzmann — rieche ja nah
Schnaps ; al « nun hierauf die Vorführung angeordnet wurde , schlug Simm
mit seinem Peitschenstiel dem Schutzmann auf den Helm . Wegen Beleidiguaz
und Widerstands gegen die Staatsgewalt wird der Angeklagte zu 3 Monoti»
und 14 Tagen Gesängniß verurteilt und dem Schutzmann die Befugniß
ertheilt , den entscheidenden Theil de » Urtheils nach eingetretener Rechtoftaft
aus Kosten deS Angeklagten zu veröffentlichen . Di « deponirt « Peitsche wirt
eingezogen . — Am 10 . Juni Abends zwischen 11 und 12 Uhr gewahrte der
Hilsspotizeidiener Lill in Winkel , wie der 19jährige Valentin Gerobah
über eine Gartenmauer hinwegsetzte ; da der Beamte hier einen Diebstahl
vermuthete , ging er dem GerSbach nach . Dieser griff nun den Polizeidiev «
an der Brust und versuchte , ihn zu Boden zu werfen ; er gelang ihm dick
indeffen nicht , und nun riß sich Gersbach los , lief nach seiner Wohnung um
als bald darauf der Polizeidiener an derselben vorüberkam , sprang Gersbach
plötzlich auf ihn zu und versetzte ihm einen Stich in den Kops , daß er ohn¬
mächtig zusammensank Der Angeklagte wird zu einer Gefängnißstrafe von
6 Monaten und 14 Tagen verurtheili und seine sofortige Abfüvrung in’i
Gesängniß verfügt . — In der verflossenen Reujahrrnacht gegen 8 Uhr hatten
die Gebrüder Johann und A n t o n P a st aus Oberselters in der Wirth-
schast des Conrad Pabst daselbst mit dem Christian Schwarz III . von da
einen Streit begonnen . Die Ersteren verließen etwas früher die Wirthschasi
als Schwarz , um diesem auflauern zu können . In dem Augenblick , eil Schwach
zu seinem Hosthor hineingehen wollte , erhielt er von seinen Gegnern mehren
Messerstiche und Schläge mit einer Pistole auf den Kopf , den Rücken und die
Arme . Die Verletzungen hatten eine 14tägige Arbeitsunfähigkeit de« Schwär;
zur Folge . Jeder der Angeklagten wird zu 5 Monaten Gesängniß verurtheili . -
Der früher hier , jetzt in Zahlbach wohnende Schreiner He yd en reich ist
augrklagt , in der Rächt vom 26 . auf 27 . Februar d. I . aus der Eiseubaha -
strecke von der Station Curve der Taunusbahn nach Wiesbaden hin der-
fchiedene Beschädigungen vorgenommeu , und zwar die Weiche verstellt , dir
Barrtdrestsuge ausgehoben und in den Graben geworsen , den Grenzpsostrn
umgebogen , die Rummertafelu abgeriffen , eine Schippe und einen Besen aas
das Schieuengeleise gelegt und zuletzt noch den Telezraphendraht durch¬
schnitten zu haben . Der Schreinergesell « Luukenbeiu aus Oestrich will iu
der sraglrchen Stacht von Zahldach au » in Begleitung de « Angeklagten ge»
« eien sein und hat bei seiner früheren Beruehmung beschworen , daß Heyde»-
reich die That verübt habe . Dieser bestreit « jedoch die Anklage und will
den Alibibeweis liefern , wcßhalb da » Gericht beschließt , die Sache aus nächste»
Dienstag zn vertagen und zn diesem Termin die Pflegemutter de» Ange¬
klagten , eine Wirthiu au » Mainz , bei welcher Heydenreich , Luukenbeiu und
ein Frauenzimmer nach Angabe de» Denuvcianten noch um 2 Uhr in der
fraglichen Rächt verkehrt haben , zu leben . — Der Schreiner Ludwig
S i e s e r 2t au » L .»Schmalbach hatte einen ihm gepfändeten Wagen dadurch
der Versteigerung entzogen , daß er an dem bestimmten Termin nach Wies¬
baden gefahren war . Da » Gericht erkennt auf einen Tag Gesängniß . -

Der Bürgermeister Jäger in Dombach ist mit zwei gegen die Ehesrau bei
Lehrer » Hehl daselbst » egen Beleidigung resp . Verleumdung angestrengte »

I

Klagen vom Amtsgericht zu Idstein abgewiesen worden . Am 18 . Mai d. J .
äußerte nun die Ehefrau de » Bürgermeister » Jäger auf der Straßei »
Dombach zu der Ehefrau de« Lehrer » : »Jetzt gehen wir doch nach Jdstei »
uud nach Wiesbaden , wenn ihr auch deu Amtsrichter Geisel bestochen habt,

f Wegen dieser Beleidigung hat der Beamte Strafantrag gestellt und wird die

Beschuldigte zu einer Geldstrafe von 100 Mark , für welche im Nichtzahlung «!»»

für je 10 Mark ein Tag Gesängniß tritt , und in die Kosten verurtheili . —

Der wegen Verübung groben Unfug « augrklagt « Wilhelm Klersh ««•



WvedM - n r Lauasaff - N » . L7« ...... .. . ....... ...

liegenben Crte , sowie Seitens der Mitglieder der B -° " ° l° ^ E ^ ng des

Gustav -Abvls -Bereins . welche letztere von Frankfurt a . SB. »Kommen
waren ,

© tt geiet war vom herrlichsten Wetter begünstigt und es waren sLmmt chc

Häuser veS Städtchens reich geschmückt und beflaggt , ^ uch >̂er katho -ilche

Dekan Herr vr . Schmidt von Höchst , emwurd ^ - rGretsvonbelnahe

80 Jahren , sowie seine beiden Herren Capläne wohnten der Feier ,

ebenso der KreiSlandrath Herr Naht von hier , der bekanntlich viele Jahre

hort a [8 üttffdtiifcbct Ämtmanu futiflttt hüt . . .4
— Nachdem die feierliche Grundsteinlegung des National -D -nkmals auf

dem Niederwald definitiv auf den 16 . September bestimmt worden »st und

Seine Majestät der Kaiser Allerhöchstihre Anwesenheit zugesagt haben , dürste

eine Mittheilung über das Ergebnis ! der Sammlungen zur Ausbringung der

« förderlichen Mittel - ungefähr eine Million Mark - von Jntereffe sein .

Im Sanzen waren Anfangs 1877 507,788 Mark gesammelt , wozu im Lauft

qaat,s mxltere Beiträge eingegangen find . Die aufgelausenen Zinsen

bab n daS Eapitalvermögea « eiter anfthnlich erhöbt . Zu einer würdigen

Vollend » « « fehlen noch ca . 850,000 bis 400 000 Wart Nachdem die Kneger -

vereine dafür eingetieten sind , diese Summe durch weitere Sammlungen auf -

brinaen iu wollen , kann wohl erwartet werden , daß dieser kür ganz Deutsch »

lani ? unbedeutende Betrag rasch herbeigeschafft sei . Jeder gibt wohl gern s« n

Scherflein , um dieses Denkmal zur steten Erinnerung an die wiedererrungenr

Einheit und deutsche Macht aufrichten zu helfen .

Aus veo » « eiche .

Berlin 6 Sept . Se . Majestät der Kaiser und König

aeßetn Nachmittags 1 Uhr im Schloß Benrath 24 Vertreter der
t

eiftiitbfeit des Reaierunasdezirks Düfielboif . Das von den

Ständen in Düffeldors gegebene Festbanket ist überaus glänzend verlaufen .

Majestäten bet Äaiict unb König und die Kaiserin -Königin , 36 ®t

KafferUchen
^

und Königlichen Hoheiten der Kronprinz und die Kronprinzessin ,

tn L c^ re Köniaiiche Hoheit die Prinzessin Eharlotte , Se . Königliche Hoheit

der Gr^ßberzog von Mecklenburg -Schwerin , Se . Durchlaucht der Fürst von

Scboumbura Lippe und Ihre Königlichen Hoheiten die Prinzen Carl , Friedrich

E « ? unb
"

abmen en demselben Theil . Im Empsangssuale der

Tonhalle , welche reich und künstlerisch geschmückt war . ersolgte die Vorstellung

der Mitglieder des Provinzial -Landtages , der Sp ' tzen der Militär , und

Civilbehörden , der Kreisvertretung , sowie des Fest Lowltös . Außer der

« ailerlilben Tafel waren noch 16 andere Tafeln aufgestellt . Den ersten

Toast brachte der Landtagsmarschall Oberst Wilhelm Fürst zu Wied auf

Se Ma efiät den Kaffer und König aus . Frhr ^
v Geyr zu

tnaftete aus das Wohl Ihrer Maj -stät der Kaiserrn -Komgi « . Rach dem

Diner fand eine Umfahrt durch die festlich erleuchteten Straßen der Stadt

statt Später kehrten Ihre Majestäten nach Benrath zurück . Die Begrüßung

Beider Majestäten Sestens der versammelten Bevölkerung war eine ungemein

Ein Gläubiger , welchem der Schuldner nach seiner erfolgten Zahlung «.

Einstellung zur Sicherung der Forderung em tzypotheken -Jnstrument eedirt

t x n * natb einem Er ! enntnist des Oöer -Dridunnls vorn 12 . 3uli

burchbftAunahme d?S Instrumente , nicht strafbar . , . S .r S- 309 der Eon »

curs -Ordnung
'

führt das Erkenntniß des OberTribunals auS , , will den

Miäübiöer nur dann bestraft wissen , wenn derselbe nach erlangter « enntmß

von der Zahlungseinstellung zu seiner Begünstigung und zum Nachtheile der

übrigen Gläubig « mit dem Gemeinschuldner oder dessen ^ b«n einen be -

fntihpr »« N ^rtraa tinQ8bt Es folat hieraus , bad rvenu der Temeinschu !dner

schon sür ft
"

e
^
nach ersolgter Zahlungseinstellung unternommene Befriedigung

oder Begünstigung eines einzelnen Gläubigers zum Nachtheile der übrigen

strafbar
°
ist der Gläubiger für die bloße Annahme einer solchen Be riedigung

oder Begünstigung noch nicht strafbar wird , seine Strafbarkeit vielmehr erst

Eintritt wenn er zu dies .« Zwecke mit dem Gemeinschuldner oder besten

Erben
'
einen besonderen Vertrag gffchloffen , also auch Einerseits

eine aus

Sireiibuna dieses Zweckes gerichtete Thaiigkeit entwickelt hat .

— Der Reichskanzler hat die deutschen Lonsulate in ben Idtnrotlidjen

fSsfennlBfeen angewiesen , den deutschen Seeleuten behnss Sendung von

Erlparaisten in di « Heimath ihre amtliche Hilse und Vkrmiltelung zu

gewähren Die Con,ulate berechnen für die Annahme solcher Aufträge

Volkszeitung " au « zuverläffiger Quelle erfährt , zieht sich über den Hauptern

der Bier - Verfälscher ein drohendes Gewitter zusammen . Das Reichs .

Geiundbeits -Amt hat in neuester Zeit die in sämmtlichen Berliner Brauereien

gebrauten Biere einer Probe unterworfen , um die Zusammensetzung derselb . «

^ ft -uSellen Im Reichs Gesundheits amt wird m <-n zunächu den Begriff

Bier " feststellen , um dann auf Grund des zu erlassendenl Reichstefttz -s ave

mit sibädiichen Surrogaten (wie Stärkezucker ic .) vermischten Biere einem

Verbote und die FMscher dtt gebührend
'
« Strafe zu unierwersen . Fern «

ist Ausstcht vorhanden , daß die Verfälschungen von Milch , welche namentlich
ist Aussichi voryanve «, b » . '

stch ziehen - die übermäßige
LÄÄ ifi

’V m
- bester con -

° s es bisd « möglich war , ES ist nämlich gelungen , ein

^ strnm ^n ? dermstellen
°

d ° s es Jenem aus die leichteste und schnellste Weise

sw ® « ÄÄK bs

Amtsgericht in Eltville fteigesprochen worden , wogegen der
ytpTtcp i» sRernfnna atuciöte unb ^ EUgEN vor ĉh!ug , btc das Vergehen
^ ‘^ ken Wen ÄZb « Beweisansnabme ist jedoch nicht
constotiren I

^et Angeklagte der erwähnten Ueberlretung schuldig

bat und wurde die Berufung de« Polizeianwalts zurückgew ' esen

6Äieberto ?eeung der Kosten . - Am 17 . Januar wurde in dem Kirsch
U

.t . , fflimeinberoalb oen dem Philipp Mager von da bei einem Tre,l >-
„ cher ® f" ‘

ê ljd,eg Reh geschoßen . Wegen U -bertretung de « Jagdschou -

^ öes wird
^

derselbe zu 30 Mark Geldstrafe verurtheilt . Am folgenden Tag

L,mde das R -h von 6 bi « 8 « urschen au « Kirschroth ausgenommen und nach

ÄQb ?n an einen Wildprethändler verkauft . Auch dieser wurde in An -

.» . öd veiledt . von dem Amtsgericht in Wehen unter « 16 . Mai aber

| ^
fnmiten Der Polizeianwalt hat bezüglich be« Heinrich Rücker

ÄffifiS Ehristmann , welche srühe/angaben da « Reh nach Wies

?»den aesahren zu haben , die verusung angezeigt . Die Strafkammer hebt

^ « vorerwähnte Erkenntniß aus und verurtheilt jeden der Angeklagten wegen
ffl ^ nnrntion aeaen da « Wildschongesetz zu einer Geldstrafe von SO Mark

Mb in die Kosten ; auch wird die Covfiecation de« Werthes de« Wilde « im

« eröae von
°

5 Mark verfügt . - » m 23 . Mai wurde von dem August

g , 11
°

zu Esch in dem dortigen S - meiudewald cm weibliches Reh ge -

stivden und von diesem nach Idstein verkauft . Wegen strafbaren E ' genvutze «

önmlheMe da « Amtsgericht zu Idstein den Angeklagten zu 3 Wochen Ge

!»n°nib Derselbe hat hiergegen appellirt , die Stra kawmer hat jedoch keinen

Sralldgefllöden , das Uriheil de« ersten Richter « zu alteriren und setzt dem

Klegten ° ° » die Kosten diese« Bersahreu « zur Last .
B 9A (XVIII . Vereinstag der deutschen Erwerbs - und Wlrth -

lAatts - Genoss en sch asten .) Die vorgestrig « Rhemsahrt der Genoffen -

» astler verlief von Rüdesheim ab , unter Begünstigung vom besten W - tter ,

n jeder Weise
'

höchst amüsant . Bei der Heimfahrt hatten die meisten der

Rbeinörte rechts und links der Ufer , illummirt und durch Kanonenschuffe

dai Festschiff begrüßt . Durch die heitere Feststimmung der Verem «genoffen ,

welche sich auch dem Schiffspersonal mttgetheilt hatte , lief das Schiff gegen

sine sog « ripp - und die Parthie schloß auf diese Weise m -hr ntereffant als

amüs-nt Die Theilnehmer mußten auf dre projectirte Beleuchtung von

Biebrich verzichten und in Rachen nach dem naheliegenden Walluf überführt

werben , um mit dem letzten Zuge Wiesbaden zu erreichen . Der fiohlichen

Fahrt wurde zum größten Leidwesen aller Betheiligten aus diese Weise ein

KB
^

Äutje Nachrichten für diejenigen Freiwilligen , welche in bie Unter «

osfizieischulen zu Potsdam , Jülich , Biebrich , Weißenseis und Ettlingen ein¬

gestellt zu werden wünschen . Diese Schulen haben die Bestimmung , junge

Leute zu Unteroffizieren heranzubilden . In der Regel dauert der Ausenthalt

hgselbst 3, bei besonderer Brauchbarkeit auch nut 2 Jahre , in welcher Zelt

bie jungen Leute gründliche militärische Ausbildung und Unterricht in all «

dem erbalten , was sie befähigt , bei sonstiger Tüchtigkeit auch die bevorzug¬

teren Stillen des UnterosfizierstandeS , als Feldwebel u . ds ^ - iu « langen ,

und es ihnen ermöglicht , bei der einstigen » nstellunA im Militär -Berwal -

tungsdienst z. B . als Zahlmeister , Jntendanturbeamter , Garnffonsverwalter rc .,

dezw. als Eivilbeamter , die Prüfungen zu den gesuchteren Postkn ° b,ulegem

Der Einzustellende muß mindestens 17 Jahre alt sein , bars aber das 20 . Jahr

noch nicht vollendet haben . Er muß sich tadellos geführt haben . Der ® nttttt

erfolgt nur gegen die Verpflichtung , nach erfolgter Ueberweffung aus der

Schule bei einem Truppentheil noch 4 Jahre actio im Heere zu dienen . Die

Ausbildung ist kostenfrei . Wer die Aufnahme wünscht , hat sich bei dem

Landwehr -Bezirs -Commando seines Aufenthaltsortes oder bei emem , der

ikommandos der Unterosfizierschulen unter Vorzeigung « neS von
^

dem Civ l-

Vorsitzenden der Ersatz Commission seines NushebunLebezirkS ausgestellten

Relvcscheins persönlich zu melden . Die E^ stülung findet alljährlich zweimal ,

und zwar bei Potsdam , Biebrich und Weißenfels im Monat Oktober , bei

Jülich und Ettlingen im Monat April , statt . Weiteres und Räheres können

Riflectanten bei jedem König !. Landwehr -BezirkS -Eommando oder Landraths -

amte
^

rfahrem
Russart hier und . 8 ° " Kunasvoller

schwens Unglück betroffen , indem sem Sohn Earl , cm hoffnungsvoller

Knabe von fast 12 Jahren , Schüler der Va der Gelehrten -Gymnasiums ,

vorgestern Mittag beim Baden im Hafen zu Schierstem ertrunken ist . Die

Kameraden , in deren Gesellschaft sich der Verunglücktebesand . bemerktenerst

zu spät das Verschwinden desselben , sodaß Hulse nicht mehr möglichwar

Lr hatte , wie wir hören , aus ein Floß klettern « ° llen , rut chte aber aus

und kam dadurch in eine Untiefe , die seinen Tod herbeiführte . Die Theil -

nähme für die Familie um diesen Verlust ist eine allgemeine . - Die Leiche

wurde gestern hi -rher gebracht .
» In der Merkel ' schen Kunstausstellung wird von morgen

ab, für nur kurze Zeit , Gabriel Max ' b» uhmtes Originalgemälbe

, 6Ine Walpurgisnacht . Erscheinung - ausgestellt lein , worauf

wir bie zahlreichen , regelmäßigen Besucher bet Ausstellung wie alle Kunst .

sreuude ausmerksam zu machen nicht versäumen wollen .
? Nicht nur für Freunde des Kegelspiels , auch für solch- von Kunst -

bauten dürfte es sich der Mühe lohnen , d e ° us dem Grundstück des Herrn

Adlet ( . Zum Sprudel ' ) erbaute Kegelbahn in, ? us °ulchein »u nehuen

Dieselbe ist durch Herrn Bauführer Ehr . Biltz nicht ohne Ueberwindung

zroßer technischer Schwierigkeiten ausgeführt . Sieistglelchsam unterirdisch ,
28 Meter lang , 7 Meter hoch und wird durch 3 Lichtschach e von oben erhellt

? Gestern wurden drei Körbe unreifer Zwetschen dre hier zu Markt

gebracht worden waren , durch das Aecise -Amt confiskirt .
0 Hüsige Theilnehmer an bet Feier der Grundsteinlegung der neu

W erbauenden evangelischen Kirche in Höchst nzählen von d «r groß

« nd allgemeinm Betheiligung der Einwohnerschaft von Höchst und der um -



Wiesbadener Lagblair .

leit der Zmetifaner

gebeneS Zeichen wurde da « Sos fast ganz ausgelöscht , so daß vollkommene
Dunkelheit herrschte . Plötzlich erglänzten sieben elektrische Flammen , drei in
der Mitte und vier in gleichem Abstande an den beiden Seitenwänden bei
Saale «. Das durch Milchglasschirme fallend « Licht war zugleich sehr ft« t
unv sehr milde . In den entferntesten Ecken des Saales konnte man die
feinst - Schrift lesen , ohne den Zuge « wehe zu thrm . Es wurde der auge«-
scheinlichste Beweis geliesert , daß nach der neuen Methode das elektrische
Licht sich vertheilen läßt und man mit demselben die weitesten Räumlichkeit, «
erhellen kann . Statt der beiden vertikal übereinanderstehenden Kohlenstift ,
di « vermittelst eines Regulators einander genähert oder von einander entfernt
werden , bedient man sich zur Erzeugung des Lichte « zweier parallel neben
einander befindlichen Kohlenstifte , die durch ein Stückchen Kaolin mit einander
verbunden sind . Herr Jablochkow nennt das eine elektrische Kerze (uns
bougie ) . Das Kaolin verbrennt zugleich mit den Kohlenstiften . Eine der-
otttye Kerze hält 2 bis 3 Stunden an und kostet 1 Fr . 85 Et . Der Leuchter
der sie trägt , enthält mehrere Kerzen , und in dem Augenblicke , wo die erfU
aushört zu brennen , entzündet sich die zweite von selbst , ohne daß man ei«,
Unterbrechung wahrnimmt , so daß die Beleuchtung eine ganze Nacht hindurch
wäbren kann , ohne daß man nöthig hätte , de« Leuchter -Apparat auch nur
zu berühren . Muster von Zeugstoffen in den verschiedenen Farben , sowie
einige O - lgemälde , die man an die Wand des Saales brachte , wiesen auch
nicht die geringste Veränderung der Farbe auf . ' Daß diese Beleuchtungsart
die jetzt übliche Gasbeleuchtung gänzlich verdrängen wird , läßt sich wohl kaum
sagen . Zum Privatgebrauch wird wohl auf lange Zeit noch die Gasbeleuch¬
tung nicht entbehrlich sein . Wo man aber die erforderlichen Motoren hat,
sei es durch Dampf , sei es durch Wafferkraft , um die elektro magnetisch, ,
Apparate in Bewegung zu setzen , wird das neue System sich bald « ahn
brechen . Wesentlich wird sein « Verbreitung durch die Herstellung billig,r
Motoren bedingt sein ; «ine örtlich « Begrenzung bildet aber auch die Unmöz -
keit , die Motoren und electro -magnetischen Apparate überall anzubringen
und sie ins Unendliche zu vermehren .

— (Landwirthschaftliches . — Achtung auf die Oelkuchen !)
Die Darmstädter landwirthschaftliche Versuchsstation macht gleichwie diejenige
zu Speyer die Jntereffenten darauf aufmerksam , daß seit neuerer Zeit wegm
Mangel an inländischem Material vielfach indischer Raps zur Verarbeitung
gelangt und daß die hieraus entstammenden Kuchen wegen des darin ent¬
haltenen großen Gehaltes an Sensöl zur Verfütterung als unbrauchbar zu
betrachten sind . In den meisten Fällen ist der charakteristische Sensölgeruch
schon bei ganz trockener Maare bemerkbar , entwickelt sich aber jedensalls iu
kurzer Zeit bei dem Anfeuchten ders -Iben .

— (Nochmals die Schleppkleider .) Nachdem es den Stimme «
der Gegenwart nicht gelungen ist , den üblen Geist der Schleppen zu tannen ,
zwingt uns die Roth , einen Geist der Vergangenheit gegen diese Unfitte in
ciliren , und hoffen wir , baß seine Summe nicht uugehört verhalle . Sm
würdiger französischer Bischof de« Mittelalter « spricht in einer seiner
„ Ereiferungen " gegen die Ausschreitungen des damaligen Leben « mit größter
Entrüstung gegen deu „ Schleppenteusel " und ruft endlich zornentbrannt ani :
„ Wäre «S Gottes Wille , daß die weibliche « Wesen zum Kehren der Straße
bestimmt seien , so würde Gott ihnen ohne Zweifel «ine besoudrre Vorrich¬
tung dazu an «rschaffru haben . ' Möge da « schöne Geschlecht sich diese Worte
zu Herzen nehmen und aufhöreu , den übrigen Mitmenschen Staub in die
Augeu zu wirbeln .

— Auf dem Gebiete des Beleuchtungswesens dürfte sich mit der

Zeit «in vollständiger Umschwung vollziehen . Das elektrische Licht , das man

bisher nur ausnahmsweise und fast nur zu Belcuchtungszwecken im engeren
Sinne des Wortes verwendete , dürst « in nicht allzuseiner Zeit der jetzt
üblichen Gasbeleuchtung eine ernstliche Konkurrenz machen . Die Fortschritte
auf dem Gebiete der elektrischen Beleuchtungen mehren sich von Tag zu Tag ,
einer der Wesentlichsten wird jedoch von der Jablochkow 'schen Lampe
repräsentirt , mit der dieser Tage in Paris erfolgreiche Experimente angestellt
worden sind . Ein Bericht besagt hierüber Folgendes : , « m Montag Abend

wohnten wir den Versuchen bei , welche mit der Jablochkow
'schen Lampe im

Laboratorium des Herrn Denayrouse , eines srüheren Schülers der

polytechnischen Schule , Avenu « d « Villiers No . 61 , gemacht wurden . Die

Versammlung war ziemlich zahlreich ; Herr Denayrouse eröffnete die Sitzung
mit einem Vortrage , in welchem er kurz die Vorzüge des Systems Zablochkow
auseinandersetzte . Ueber der Tribüne besanden sich drei kleine elektro¬

magnetische Apparate , die durch eine Dampfmaschine von 10 — 12 Pferbe -

krästen in Bewegung gesetzt wurden . Aus ein von Herrn Denayrouse ge-
"

Kntck und Verlag der L. Scheileuberz ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Loni « Schellenberg in Wiesbaden .
( ftiittei 1 Beilage . ^

- (Eine amerikanische Vogelspinne .) Die . Magdeb . Zig .'
vom 1. September schreibt : . Gestern wurde uns vom Herrn Kausmam
Engel jun . hierselbst ein lebendiges , nahezu ausgewachsenes Exemplar einer
der größten Arachniden , der vielgenannten Bogelspinn «, Teraphoea avicularia ,
aus Südamerika vorgelegt und damit wieder einmal der überzeugende Beweis
erbrecht , daß durch den Handel «verkehr kleiner « Thiere , namentlich Insekten der
verschiedenen Ordnungen , in weite Ferne verschleppt werden können . Das Thier
ist in einer Ladung Farbholz zunächst nach Hamburg geführt , « ach Ueberladung
daselbst ist dann das Holz per Kahn nach Dresden befördert und hier die
Ladung gelöscht worden . Von Dresden ist demnächst da « Fahrzeug nach Lusig
gegangen , hat dort eine Ladung Kohlen eingenommen , die hier nun in
Magdeburg auf der Engel ' schen Strecke ausgeschifft worden sind . Bei der
Ausladung hat man da « gewaltige , düsterfarbige Thier an dunkeln Stelle «
deS Schiffsraumes in groben Sätzen nach Art der Spitzmäuse umherspringe «
sehen und nach einigem Bemühen daffelbe eingesangen . '

— Lin niedlicher Scherzwort wird der , Br ««lauer Morgenztg .'

au « Wien berichtet . Die dort tagende Lehrer -Lonserenz wurde in di « Hof-
oper eingeladen und erschien auch zahlreich . Da « veranlaßte Hellmesberger
zu dem Bonmot : „Ich habe da « Hau « schon voller gesehen — ich habe,8
besonders auch schon leerer gesehen — aber voller Lehrer habe ich'« noch
nie gesehenl '

— . Warum hatten Sie eigentlich gestern Ihr Geschäft zn ?" fragte ein
Kaufmann feinen Nachbar . — . Wie Sie wissen, " verfitzte Jener , „ schließe ich
an allen Sonn - nnd Feiertagen ." — . Aber , wir hatten doch gestern nicht
Feiertag ? ' — „ O , doch, ein Familienfest . ' — „Nämlich ? ' — „ Gestern
gerade vor einem Jahre — ist meine Schwiegermütter gestorben I"

— Sehr viel von sich reden machte in der letzten ä ' .
'

- T ___
Thoma « EraSP , der mit seiner Gattin eine Bootsahrt Über den Ozean
unternommen hat . Unerwähnt blieb aber bisher , welche « Scherzwort bei
dieser Gelegenheit feine Widerlegung finden sollte . E « ist da « Scherzwort ,
daß kein Weltnmsegler bisher noch seine Fran mitgenommen hat . — „Und
warum nicht ?" — Weil Jeder immer gesagt hat : „ Ich mit meiner Fran
reisen ? Nicht um die Welt !" —

und 182 Dampfschiff «, im Ganzen 474fi Schiffe mit 'einer Bemannung von
42,362 Mann , darunter von Preußen 3254 Schiffe .

— Ueber den Gnfluß , welchen verbüßte Arreststrafen auf die Gesund ,
heit der Bestrasteu aneüben , haben die Militärärzte seit dem Erlaß bei
Militär Strafgesetzbuch » und des Strafvollstreckungs -Reglement « vom Jahre
1873 Erfahrungen zu sammeln , und alljährlich Berichte zn erstatten , da e«
selbstverständlich in der Absicht der obersten Militärbehörde liegt , allen
Einflüssen , die sich dabei al « nachtheilig aus die Gesundheit erweisen , abzn »
helfen . Lin eklatanter dahin gehöriger Fall ist in der Berliner Garnison
vorgekommen . Im Januar d . I . erlitt ein Soldat wegen eine « groben
Disciplinarvergehen « eine dreiwöchentliche Militärarreststrafe . Gleich nach
Verbüßung derselben erkrankte er an Lungenentzündung und starb in voriger
Woche , nachdem er über ein halbes Jahr sich in ärztlicher Behandlung
befunden hotte , an Lungenschwindsucht . Da alle Arrestanten vor Voll¬
streckung der Strafe ärztlich untersucht werden und man daher anuehmen muß ,
daß der Mann demnach vor Antritt der Strafe gesund gewesen ist , dürfte
die Krankheit jedenfalls au » der vollstreckten Brreststrase herzuleiten fein ,
wenn namentlich in Betracht gezogen wird , daß der Arrestant eine harte
Lagerstelle ( Pritsche ) , drei Tage hintereinander nur SBaff -r und Brod zur
Nahrung erhält , und die Temperatur her Arrestzelle 14 Gr . R ., welche im
Winter fchwerlich Tag und Nacht gleichmäßig zu erhalten ist , betragen soll .

Leipzig , 5 . September . Heute trat hier der deutsche Apotheker -
Verein zusammen , nm zu den beiden seit dem Frühsommer dem Bunde « ,
rothe vorliegenden Ges -tz-ntwürfeu über die Regelung de« Apothekenwefiv «
Stellung zu nehmen . E « ist leicht vorauszuseheu , daß sich diese allgemeine
Versammlung wie die vorauSgegaugenen der einzelnen Lande «vereive ziemlich
einstimmig für die vom Reichskanzleramte noch eigenen Intentionen ansge -
otbeitete Vorlage mit ihrem Principe der Reol -Eoncesfion anSsprecheu wird .
Anträge auf Modifikation einiger Bestimmungen dieser Vorlage sollen ge¬
stellt und dann wahrscheinlich auch angenommen werden . Die Betheilignng
der deatschen Apothekenbesttzer an der Versammlung ist viel bedeutender al «
in früheren Jahren .

Leipzig . Zu Ende de« verfloffenen Monat « find mehrere Gelehrte
und Schriftsteller hier zusammeugetreten , nm eine centrale Vereinigung zur
Pflege und Förderung auf allen Gebieten der geistigen Cnltur in ollen
Ländern deutscher Zunge in da « Leben zu rufen . Man hat beschloffen , eine
ronstituirende Versammlung von namhaften Gelehrten , Schriftstellern , Jour -
nalisten und angesehenen Kaufleuten au « Deutschland , Oesterreich und der
Schweiz aus den 9 . September d . I . nach hier zu berufen , um in derselben
eine Vereinigung unter dem Namen . Deutscher Verein für geistige Arbeit
zur Förderung der Literatur , Kunst und Wissenschaft , zur Pflege oller Cnltur -
bestrebnngen ' zu begründen . Die Einladung ist vorläufig an 82 Personen
an « den Gebieten der Wiffenschast , Literatur , Kunst und Industrie gerichtet
worden . Die Versammlung soll in der Centralholle fiaitfiuden . Wer der
Einladung nicht folgen kann , dem Verein « sich aser anschließen will , hat feine
Meldung schriftlich einem der Unterzeichner der Einladung zngehen zu laffen .

— Der bekannt « New -Dorker Senator Roscon Eon kling hat , wie da «
. Verl . Tazbl . ' schreibt , den Deutsche « bei seiner Rückkehr von rtner Reise
aus Europa ein allerdings spätes Ehrenzeugniß ausgestellt , das aber i «
Amerika immer noch angebracht ist , weil dort noch vielfach die Verleumdungen
der Franzofen geglaubt und weiter verbreitet werden . In einer Rede , die er
in New - Dork hielt , bemerkte er : „Als ich von London nach Paris kam ,
fiel mir Eins auf , dessen Sie sich gern erinnern werden — die Großmuth
Deutschland « und der Deutschen . Sie wird Einem so recht klar in den Palästen
und Gärten von Versailles . Diese prächtigen , mit Kunstschätzen , welche den
Völkern des halben Europa geraubt wurden , ungefüllten Räume waren ' m
letzten deutsch -französischen Kriege von den Heeren Deutschlands besetzt . Und ,
wie Sie wiffen , wurde im großen Saale des Schlosses zu Versailles König
Wilhelm zum deutschen Kaiser erhoben , während seine Soldaten dort allent¬
halben einquattitt waren . Aber nirgends verübten dabei die Deutschen auch
nur die geringfügigste Thai der Gewalt ober der Rache . Versailles ist
vielleicht das prachtvollste Besitzthum Frankreichs , aber zugleich ist Versailles
ein majestätisches Denkmal der erhabenen Großmuth der Deutschen , Ich freute
mich diese « Anblickes nicht allein , weil er ein Triumph der Menschlichkeit ist ,
sondern auch wegen der Ehre , welche er auch unseren hiesigen vom Lande
des Rheins stammenden Mitbürgern machtI '

Vermischtes .



Beilage $ iim WieSba - esee Tagblatt .

Jfä LI « Samstag - e « 8 . September R827 .

Submission .

Die Chausfirung einer Strecke des Feldweges vom Bullenstall

« ach der Wellritzmüble soll im Submissionkwege vergeben werden .

Offerten find versiegelt bis zum 10 . September Vormit¬

tags 11 Uhr aus dem Stavtbauamte , Zimmer No . 28 , adzu -

aebtn wo die Bedingungen während der Bureaustunden ausliegen .
B

Wiesbaden , 4 . September 1877 . Der Stadtbaumeister .

_______________ _________________
I . SB. : Richter .

UHesbaÖener Zarlenbau - Uerein .

Samstag den 8 . September Abends 8 Ubr : Autzerordent -

ttche Generalversammlung im Vereinslokale , „ Hotel
Da sch

"
, W -lhelmstraße 24 .

Tagesordnung : Ergänzungswahl des Vorstandes .

Die Herren Gärtner werden ersucht , schöne Pflanzen zur Be -

stchtigung, sowie zu einer beabfichtigten Verloosung geeignete Pflanzen
mitzudringen . _______________

Der Vorstand . 193

Geflügelzucht Verein .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß das zur Ausstellung in

Schmalbach bestimmte Mrflügel am Sonntag Vormittag 9 Uhr
im Hinteren . Schloßhsf hier ( Eingang Grabenstraße ) adgeliefert sein

muß . Jeder Korb muß mit dem Namen des Ausstellers versehen
sein. Der Vorstand . 133

Bekanntmachung .

Der hiesige » Uhrmacher - Bereit » "' erlaubt sich
hiermit die ergebene Mittheilung zu mache « , datz
nächsten S o « « t a g deu 9 . September Wege « der

e « diesem Tage beginnende « Verhandlungen
des Centralverbandes deutscher Uhrmacher die
Mitglieder unseres Vereins ihre Geschäfte ge
schlosse « halte « werde « . __________________

9458

Geschäfts - V erlegung .

Mein Pfa « d - und Rückkaufs - Geschäft befindet sich von
heute an WU

-
Michelsberg 3 .

9437
________________________________ Frau Kaiser .

Gestanzte Verbindungsplättchen
skir Rollläden aus bestem Federstahl liefert sofort ,
9131

_________
F . 4 Prechtel , Mainz , Clarastraße 20 .

M - Hallez de Bruxelles .
Blanchit et racoommode les Dentelles ä neuf .

Grosse Burgstrasse 8 . 8911

Strickwolle , lose und gedrehte , in allen Qualitäten (Crrfelder
Wolle ) , sowie Beinlänge « in schöner Auswahl empfehlen

E . & F . Spohr ,
8966

____________
Ecke des Michelsbergs und der Kirchgaffe .

Notiz
für zukünftige Einjährig - Freiwillig « .

Zwei sehr gut und reinlich erhaltene Artillerie - Uuiforme «
(1 Dienstrock und 1 feiner Rock ) find von einem früheren iSm »
Origen abzugeben . Näheres große Burgstraße 2 .

___________
9351~

J £ nt gebrauchter , Heiner Coaks - Füü -

Ofen wird zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 9413

„ Hotel zur Rheinlust in Biebrich “
.

In - und ausländische Biere , reingehaltene Weine .

Billige Preise . 4307

Carl Dörr , Weinhandlung ,

Mainzerstratze 14 ,

empfiehlt :

Tischweine per Liter von .......

Lorcher , Riersteiner ,
*/* Liter ohne Glas .

Winkler , Erbacher , 8/* Liter ohne Glas . .

Geisenheimer , 3M Liter ohne Glas . . . .

Rüdesheimer , Ranenthaler , Liter ohne
Glas .............

(bis zu den feinsten Auslesen .)

Oberiugelheimer Rothwei « .....

Bordeauxweine und Spirituose « von Lac -

carifcre * ) in Bordeaux , Cognac und Epernay :

M6doe per Flasche ohne GlaS ......
St . Julien , St . Estfcphe ohne Glas . .

Chateau - Weine 69er mit Glas . . . .

« echter » Champagner mit Glas . . . .

Cognac 70er mit GlaS ........

Mark .

1
1

Pfg .
60
80

20

1 50

1 —

1
1
2
3
2

50
50
50
25

* ) Als Vertreter dieser Firma nehme Bestellungen auf Gebinde

bittet ab Bordeaux bezw . Cognac entgegen . Proben und

Preislisten gratis und franco . 4258

Guter Tischwein
in Gebinden von 20 Liter an frei in ' s Haus geliefert .
4247 Georg Sanrmann , Weinhandlung , Karlstraße 15 .

Frankfurter Bier
aus der Brauerei Gehr » Schwager
empfehlen in Flaschen und Gebinden

el » <* • Adrian ,

9476 6 Bahnhofstraße 6 .

Güster Aepfelwem
bei € h . Petri , Schochtstraße 18 .

Bisenwasser ,

bewährtes Mittel gegen Blutarmuth rc . , empfiehlt
8977

___________________
Dr . Steinau , Oranienstraße 6 .

Hartenstein ’
« ehe Leguminose

in alleiniger Hauptniederlage bei
Friedr . Ang . Achenbach in Mainz .

Verkauf zu Mk . 1,50 dar Pfund -Packet in Apotheken , Droguen - ,
Colonialwaaren » und Delikatessen -Handlunam ._______________

3918

Aecht persisches Insektenpulver
emvfiehlt Fd . Weygandt , Kirchgaffe 8 . 8850

Die berühmte , französische Gla « zwtchse wieder zu haben
38

____________________
bei Hardheim , Metzgergaffe 20 .

liinnfiirn werden vermittelst Rollwagens besorgt von

Ludwig Scheid , Rerostratze 15 . 8953

Auszüge besorgt Th . Bless , Adlerftratze 8 . 9258
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Nen ! Eisschränke Neu ! i Trauben - Br ustsyrun
AHlHrtflßit «kAYh*« ( Xfi «Ci wali Va » a1 * a11 « Amt «mit Eenchelhonlgmit Schlackenwollefüllung und Kurbelverschluß

empfiehlt als das Beste
Fr . Lochhass ,

Metzgergaste 31 .
Preislisten gratis und franco . 2740

gilt als das beste Mittel gegen Husten , Heiserkeit , HiIb -
und Brustschmerzen .

*/s Flasche ä M . 1 . —
!/i „ ä M . 1 .50 .

Norwegisches

Süßwasser - Block - Ms
empfiehlt en gros & en detail
4134

_______________
Friedr . Jäger , Hofconditor .

Wegen Aufgabe des Laden - Geschäfts

gänzlicher Ausverkauf
in Glas - , Porzellan - und steinerne « Maaren , sowie
Cigarre « . Einmachtöpfe von 1 Pfund an vorräthig .

Wiederverkäufen mache ich daraus aufmerksam .

7316 HU . Hoffmanns Grabenstraße 6 .

Die ne « errichtete

Tuf - Schwemmstein - Fabrik
von

Heorg LemkacH aus Amöneburg HrtBiebrichc ^ Kh .

empfiehlt ihre sehr schönen und ebensowohl zum inneren als äußeren
Ausbau verwendbaren

Tirf Schwemmsteine
als bestes und billigstes Baumaterial zur Herstellung trockuer ,

gesunder WohurLume rc . zu Vortheilhaft billigem Preist .
NB . Nöthige Abfuhrscheine können stets im Laden des

Herrn L . Braun , Ecke der Schloß - und Obergaffe in Biebrich ,

gelöst Verden ._________________________
8576

Fußboden Lack ,

MF in 6 bis 8 Stunden trocken ,
" MU

in verschiedenen Farben

(ist dauerhafter als alle Spirituslacke )

per Pfund 85 Pfennig ,

per Krug , enthaltend 2 Pfund , 1 Mark 76 Pfennig .

Farbe « ha « dlu » g von J . Leber ,
4766

___________________ Moritzfiraße 6 .__________

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Michelsherg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Wertbgegen »

stünde zu billigen Zinsen . Beträge v » n 100 Mark bis 8000 Mark

werden extra vereinbart .______________________ _____ __
4522

Eine kleine Haushaltungs - Kelter , eine Hobelbank , sowie
verschiedenes Schreiner - und Schlosser - Werkzeug ist billig zu ver -

kausen Helenenfiraße 12 im Hinterbaus , 1 Stiege hoch . 9226

Eine Parthie neue und gebrauchte Küster zu verkaufen

Friedrichstraße 30 ._____________ __ ____________________________
9436

Ein Krankenwagen und em Kraukeuftuhl zu verkaufen .

Näheres Expek -ition ._____________ _ __________________ __________
9482

Umzugshalber zu verkaufen : Zwei feine Kastee - Serviees ,

Bettzeug und feine Kleider Friedrichstraße 12 , 2 . Hinter bau . 9455

Zwei grobe Reale find zu verkanten Herorannstratze 9 . 9273

Eine Kommove , 1 Waschkommode , 1 Consolchen , Alles noch

sehr out , billig zu verkaufen Wellritzstraße 14 ._________________
9307

Guter , seuers . Castaschrank zu verk . Baynhosstr . 12,1 St . 9055

Kass . 149

Scheller9 ®

Zu haben in Wiesbaden bei Pb . Keuscher ; io
Biebrich bei Carl Korb und in Eltville bei M .

Wir erlauben uns unseren neuen Couserve - und
Tafel - Essig als

Schutz vor dem Verderbe «

der damit eingemachten Früchte (Gurken rc . ) und als feinster
Tafelspeise - Esstg bestens zu empfehlen .

F . Scheller Söhne ,
Liqueur - , Weinessig - und Senf - Fabrik ,

Homburg v . d . H .

Atteste und Empfehlungen der ersten Autoritäten , sowie
- der —chemisch - techmscher ^ ÄureanL - sür öfsrntkich »

pflege in Frankfurt a . M . find auf dem Etiquette un¬
serer große « , viereckigen Ausstellflasche als

Depotschutz angebracht .

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren :
C . Acker , Hoflieferant .
Aug . Engel , Hoflieferant .
A . Schirg , Hoflieferant .
A . Schirmer , Hoflieferant .

Dieser Essig braucht bei der Verwendung zum Einmache »

nicht gekocht zu werden ! 7667

Keine Wanzen mehr !
Apath Benemans - Koryfon vertilgt radical ck

Wanzen und deren Brut , ä Flasche 50 Pfg . nur bei

Moritz Mollier

232
___________________

in Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

Geschwister Sterzei , 13 Wellritzftratze 13 ,

empfehlen sich den geehrten Damen im Kristre « , sowie im An-

fertigen aller Haararbeiten von Ausfallhaaren . Zöpfe ,
Locken und Chianons werden schnell und billig besorgt . 12722

Da ich meinen Wohnfitz in Wiesbaden genommen habe , so nehm!

ich mir die Freiheit , mich den Damen Wiesbadens zu empfehl «

im Anfertige « von Kleider « , Damenhemde » und

dergleichen , auch im Bügel « , sowohl in als außer dem Hach.

Frau Martini , bei welcher ich im Seitenbau oben wohne , ist st

gefällig , Bestellungen für mich anzunehmen , wenn ich nicht i»

Hause bin . C . M . Hardenberg , geh . Müller ,
8097

___________________ Mauergaste 15 . __ _

Junge Damne der besseren Stände , namentlich Ausländerin »« ,

welche eine gute , deutsche Sprache zu erlernen wünschen , finden w

zügliche Aufnahme bei der Wittwe und Tochter eines preußiM
OifizierS . Näheres Expedition .______________________ _______

8582

Ei « Studeut wünscht Privatunterricht zu

I tbeile « . Näheres Expedition .
_______________________

946S

| Gründlicher Klavier - Unterricht wird von einer jung«

[ Dame für billiges Honorar außer dem Hause ertheilt , auchi «
5 einem Institut . Näh . Dotzheimerstraße 36 . 947 »
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Immobilien . Kapitalien Le .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

In tzestsen - Cassel ( Hauptstadt der Provinz ) will ein Herr
seine dortige « Besitzungen zu billigem Preise und sehr

guten Bedingungen verkaufen oder auch auf ein HauS oder Villa

vertauschen. Dieselben liegen an der verkehrreichen Frankfurter

Straße in einigen Parzellen von einander getrennt und bestehen in :

a ) einem massiven , dreistöckigen Hause mit 1 Morgen Garten , mit

Mauer umgeben , b ) einem dreistöckigen Hause , verschiedenen Werk -

Men und Arbeiier - Wohnungen nebst 4 Morgen fcO Fuß tiefem
Lehmboden , c ) einigen Morgen herrlichen Obstgärten . ES sollen
die Besitzungen sehr geeignet sein zum Bauen mit eigenem Material ,
für Restaurationen , Villa 'S rc . Gan , in der Nähe wird ein neuer

Bahnhof angelegt . Näh . durch J . Imand , Weilstraße 2 . 154

Ei « kleines Landhaus in schönster und gesunder Lage
ist preiswürdig zu verkaufen oder auch zu vermirthen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 5414

Villa in Biebrich ,
dicht am Rhein gelegen , mit 1 *1» Morgen Garten

zu verkaufen . Näh . Exved . 7699

Sine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur -

hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Expcd . 8998

Mn kleines Landhaus
ist zu verkaufen Aarstratze 7K 6376

45,000 M . auf erste und 36,000 M . auf zweite Hypotheke ,
auch getheilt auszuleihen . Näh . Expedition . 9407

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine anständige Frau sucht eine AuShülfestelle im Kochen . Gute

Empfehlungen stehen zur Seite . Näh . Adelhaidstraße 43 , Hth . 9442
Eine geübte Kleidermacherin sucht noch Beschäftigung in und

außer dem Hause . Näh . Dotzheimerstraße 11 , Hth . , 2 Tr . h . 9296

Eine gesunde Amme sucht Stelle . N . Exp . 8773
Ein gebildetes Mädchen ( kein hiesiges ) sucht als Köchin oder

feinerer Hausmädchen zum 15 . September oder 1 . Ocober Stelle ,
am liebsten im Ausland . Näh . Cxped . 9435

Ein reinliches Mädchen sucht zum 15 . September Stelle in einer
kleinen Familie . Näh . Webergaffe 56 im Dachlogis . 9443

Ein gebildeter , älterer Mann sucht Stellung
als Vorleser , Gesellschafter rc . Näh . Expedition .
(Die Redaction dieses Blattes kann den Stellesuchenden auf

' S
Wärmste empfehlen . ) 9345

Ein zuverlässiger Krankenpfleger wünscht bei einem vornehmen
Herrn eine Stelle ; derselbe würde auch mit in ' S Ausland gehen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 9264

Personen , die gesucht werden :

Für die Augenheilanstalt wird eine Krankenwärterin gesucht .
Rur solche wollen sich melden , welche gute Zeugniffe besitzen. Näh .
Gisabethenstraße 9 bei dem Verwalter W . Bausch . 183

Ein perfektes Büyelmädchen wird gesucht Feldstraße 7 . 9353

ßMltrflt 8 bis 10 Haus - , Kücken - und Kinder -
Va | UU/1 Mädchen aber solche mit Dienstbücher oder

guten Zeugnisse « , durch Frau fichug , Grabenstrabe 14 . 9493
Ein junges Mädchen vom Lande wird zu Kindern gesucht Markt -

ßraße 28 , 1 . Stockt 8670
Ein tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , wird

gegen guten Lohn gesucht Louisenstraße 32 im Laden . 9027
Ein Dienstmädchen wird gesucht Röderstraße 3 . 9383
Em Hausmädchen , evangel . , sofort gesucht Blumenstraße 5 . 9464
Ein gewandter Zapfjunge gesucht Marktstraße 28 . 8298

”

Wohrmngs - Anreizen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Auf 1 . October gesucht eine Wohnung von 5 Zimmern nebst
Zubehör in gesunder Lage . Franco -Offerten mit Angabe des Preises ,
der Räumlichkeiten rc . nimmt die Expedition d . Bl . sub T . K . 50

entgegen . 9426

Angebote :

Bleich st raße 1 iß ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 9315

Blumenstraße 5 (Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer zu verm . 9211

ElisabetheirKraGe 8

ist eine Wohnung mit Vorfenstern und Porzellanöfen mit oder ohne
Möbel zu vermiethen . 7523

MifabethenstraHe 11
ist eine möblirte Wohnung mit Küche zu vermiethen . 4311

Geisbergstratze 18 find gut mSbl . Zimmer zu verm .
Helenenstraße 18 ist ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . 9453

Hellmundstraße 3a , eine Treppe hoch , ist ein gut möblirteS

Wohn - und Schlafzimmer zusammen zu vermiethen . 9508

Hirschgraben 12 ist der 3 . Stock auf 1 . October zu verm . 9489

Michelsberg 12 ist rin unmöblirteS Zimmer nach der Straße

zu vermiethen . 9479

Moritzfiraße 28 ist ein großes , elegant möblirteS Zimmer zu
vermiethen . 8349

Neugasse 22 , Hinterhaus , ist ein Logis zu vermiethen . 9457

nrflnionöfracc » / L find möblirte Zimmer , schön und
Ul ttll I vUoll USöv t geräumig , mit oder ohne Pension ,

zu vermiethen . 9460

Oranienstraße 15 , Hth . , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 9482

PhmnatvQcan IQ möbl . Wohnung mit Küche oder
nUUlUölLdööU l € f Pension , sowie ein schön mö¬

blirteS Zimmer zu vermiethen . 8566

Schwalbacherstraße ist ein gut möblirteS Zimmer .
'
auf 4 bis

5 Wochen billig zu vermiethen . Näheres Expedition . 9175

Webergasse 42 , 2 . Stock , find zwei ineinandergehende , gut
möblirte Zimmer zu vermiethen . 9471

Wellritzstraße 31 , Parterre , ist ein freundliches , gut möblirteS

Zimmer zu vermiethen . 9118
Ecke der Wellritz - und Walramstraße 19 ist eine freundliche

Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern rc ., auf 1 . October zu ver¬

miethen . Näheres im Laden . 9446

Eine schön möblirte Bel - Etage und 2 . Stock , je mit

Küche und Zubehör , sofort auf den Winter zu vermiethen

Leberberg 1 , Sonnenbergerstratze . 9320
Eine Wohnung zu vermiethen . Näh . Gemeindebadgäßchen 4 .K9498
Ein schönes , geräumiges Zimmer , mit oder ohne Möbel , zu vermiethen

bei G . Fis che r , Biebricher Chaussee , oberhalb dem Rondel . 8832

Eine fein möblirte Wohnung mit Gas - und Wasserleitung , 4 Min .
vom Theater entfernt , bestehend aus 5 Zimmern , Mansarden
und allem Zubehör nebst Gartenbenutzung auf mehrere Jahre zu
vermiethen ; event . ist das Haus auch zu verkaufen . N . Exp . . 7805

Drei gut möblirte Zimmer mit eingerichteter Küche auf 1 . October

zu vermiethen . Näheres Expedition . 8945

Biebricher Chaussee in der Gärtnerei von M . König
ist eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller
und sonstigem Zubehör an eine stille Familie auf den 1 . October

zu vermiethen . 4049

Grabenstraße 6 ist auf 1 . October ein Ladet » nebst Wohnung zu
vermiethen . Nähere - Ariedrichstratze 14 . 7300

Keller zu vermiethen große Burgstraße 5 . 9342
Arbeiter erh . Kost u . LogiS . N . Ellenbogeng . 6 , Kleidergeschäft . 8605

Familien - Pension Parkstrasse 1 .

Aarr »ilie « - Pe « stor » verlegt von Villa Erath , Parkflraße 2 ,
nach Villa Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße . 8858
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In diesem Augenblicke verkündeten die Glocken von den Thürmen
Luxemburgs die elfte Morgenstunde . Feierliches Sonntagsgeläute
durchtönte die Straßen , welche sich mit Andächtigen belebten , die zu den

Gotteshäusern wallten , unter ihnen katholische und evangelische Militär -

Commando ' s von ihren Offizieren gesührt .

Eine bürgerliche Familie in Frankfurt a . M . nimmt einen

jungen Mann in Pension . Nah . Hellmundstraße 29 c . 9044
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Novelle von Ernst Norden .

(14 . Fortsetzung .)

Sechstes Kapitel .

Das Duell .

Ahnungslos der über ihr Haupt heranziehenden schicksalsschwangeren
Wolke , lag die schöne Eugenie an diesem verhängnißvollen Sonntage noch
im friedlichste » Morgenschlummer .

Sie hatte nach ihrer Heimkehr von dem Balle , aufgeregt durch die

Ereignisfe des Abends , gegen ihre sonstige Gewohnheit nicht einschlafen
können und holte nun das Versäumte nach .

Erst als die Strahlen der Sonne leuchtend durch die Spalten der

schweren Gardinen ihres Schlafzimmers fielen , öffnete sie die Augen .

Ein glückliches Lächeln umspielte ihre Lippen . Sie gedachte des Augen¬
blicks vollkommen befriedigter Eitelkeit , da Hellstätten völlig überwältigt
von ihrer Erscheinung vor ihr stand , da sie den Ring in seine Hand gleiten
ließ , seine schönen Augen in heller Freude aufleuchteten , um dann staunend
die ihren zu suchen , — da sie von seinem Arm umschlungen im wirbeln¬

den Tanze durch den Saal flog . Es waren berauschende Momente

gewesen , ein Vorgeschmack derer , die ihrer am heutigen Tage warteten .

Sie lächelte abermals . Sie wollte den süßen Becher in vollen Zügen
trinken , unbekümmert um die Zukunst , mit allem Raffinement sich dem

Liebeszauber des vor ihr liegenden Tages hingebeu , in allen Wonnen

bräutlichen Glückes schwelgen , sei es auch nur für den einen Tag .

Sie richtete sich auf und drückte auf eine auf ihrem Betttischchen
stehende Handschelle .

Eine zierliche , kleine Französin mit verschmitztem Gesicht erschien
alsbald , auf silberner Tablette das Frühstück der Herrin tragend und es

vor dem Bette derselben servirend .

„ Dorette , Du mußt mich heute sehr schön machen, "
sagte Eugenie

heiter , während sie behaglich ihre Choeolade schlürfte . „ Ich erwarte

einen Morgenbesuch , dem ich gefallen will . "

„ Ach , dazu bedarf es meiner Hilfe nicht . Mademoiselle ist es immer

und heute ganz vorzugsweise . Aber welche Toilette wünscht Mademoiselle

anzulegen ? "

„ Was meinst Du zu dem wasferblauen Taffetkleide mit dem Brüs¬

seler Kantenbesatz ? "

„ Eine vortreffliche Wahl ! Die Robe steht Mademoiselle wunder¬

schön ! "

„ So bringe es mir und beginne Dein Werk , denn ich wünsche zeitig

fertig zu sein .
"

Nach kaum einer Stunde war die Toilette beendet . Eugenie warf

einen befriedigten Blick in den Spiegel , zupfte an den Nackenlocken , um

den von Natur krausen einen leichteren Fall zu geben und besteckte ihre

Finger mit blitzenden Ringen . Ihre Hände waren schön und wohlgepflegt ,

sie liebte es , dieselben gleich ihrer Mutter mit Juwelen zu schmücken .

„ Du kannst jetzt gehen , Dorette,
"

sagte sie dann . „ Mache Dir in

der Nähe der Hausthüre zu schaffen und wenn der Herr , welchen ich er¬

warte , kommt , so führe ihn , ohne ihn Jemand anders zu melden , in den

gelben Ecksalon , wo ich ihn allein zu sprechen wünsche . "

„ Mademoiselle meint ohne Zweifel Herrn von Hellstätten ? Ein

charmanter Cavalier !"

Eugenie nickte und die gefällige Zofe entfernte sich . „ Dorette ist

ein Kleinod von einer Kammerjungfer , ich werde sie niemals entbehren

können,
" sagte Eugenie nach einem abermaligen , wohlgesälligen Blick in

den Spiegel . Dann wandte sie sich der Thüre zu , um sich voll froher

Erwartung in den der Jungfer bezeichneten Salon zu begeben .

* *
%

Dem Strome entgegen bewegten sich zwei festgeschlossene Kutsche «,
von verschiedenen Richtungen kommend , dem nach Frankreich sühreude «

Thore zu und wandten sich , nachdem sie dasselbe passirt , einem eine HM

Stunde vor der Stadt liegenden einsamen Gehöfte zu .

Der eine Wagen enthielt den Advokaten Wallenberg , Herrn

und einen Arzt , der andere Hellstätten und seinen Sekundanten , bei

Lieutenant von Buchau .

Aus einem freien Felde an der nördlichen Seite der Umfassungs¬
mauer des Hofes hielten die Wagen . Die Jnfaffen derselben stiege«

aus und begrüßten einander stumm aus der Entfernung . Dann näh » ,

ten sich die Sekundanten einander , jeder mit einem Pistolenkasten versehe«.

Man wählte aus jedem derselben eine , untersuchte und lud sie dann , ein

Geschäft , das der Lieutenant allein besorgen mußte , indem Herr @eU

erklärte , daß er mit Feuerwaffen nicht umzugehen verstehe . .

Auch das Abschreiten der vereinbarten Distanz und deren Bezeich¬

nung wurde kaltblütig von dem Offizier beforgt , welcher in diesen A»,
^ Mtfi - 8

gelegenheiten eine entschiedene Routine zu besitzen schien , während bei

kleine Professor sich als völlig untauglich dazu erwies und sich m grchn

Aufregung befand . , ™ . t . M ' uMhe
Während dieser Vorbereitungen , welche kaum zehn Minuten tu öetf

Anspruch nahmen , gingen die beiden Gegner in einer Entfernung im Mhadm ,
etwa vierzig Schritten auf und ab .

Norbert Wallenberg war offenbar in heftiger Erregung . Sem

Schritte waren schnell und ungleich , seine Wendungen kurz , die $ ruji

arbeitete mächtig und die Muskeln seines Gesichtes zuckten.

Sein Gegner , äußerlich vollkommen gefaßt , obgleich das Herz ihm

von taufend Qualen zerrissen sein mochte , trat mehrmals an die S -kw

baute « heran , sah ruhig ihrem Geschäfte zu und sprach ewige -SSotk mit

dem zur Seite stehenden Arzte . , „ alle
Bevor der entscheidende Kamps begann — es war ausgemacht , z« Bengalis

Kugeln auf nur zehn Schritt Entfernung zu wechseln und gleichzeitig r

auf ein gegebenes Eommando abzudrücken fragte Lieutenant im

Buchau noch einmal Herrn Wallenberg , ob er aus seiner Forderung be¬

stände und nicht vielleicht im letzten Momente noch zu einer Versöhnmg

die Hand bieten wollte , erhielt aber die kurze , schneidende Erwiederung :

„ Nein . " __ |
Beide Kämpfer traten nun auf die bezeichneten Plätze . W

sie Stellung genommen , erhoben sie die ihnen von den SekundaM M Ö
.... ........ *

ii mgereichten Pistolen bis zur Augenhöhe , die Mündungen nach otra

gerichtet und erwarteten — mit welchen Empfindungen mag Gott *

— den Moment zum Abdrücken , der erfolgen sollte , sobald Herr ooi

Buchau langsam bis drei gezählt hätte . !

Zwei Männer standen sich hier tm tödtlichen Kampfe gegenüber,

die Jahre lang friedlich , wenn schon sympathielos , mit einander vettehri

hatten bis den einen , den Man » des Gesetzes , ungebänbigte Leibenschch

lichkeit, gekränkte Eitelkeit , Rachsucht und Stolz dahin geführt tjate ,

blutige Rechenschaft von dem zu fordern , der fein Benehmen zu tabeli

gewagt , als er das Anstandsgefühl verletzte , das ihm in oerblenbeto '

Leidenfchaftlichkeit abhanden gekommen war .

Der andere , der Manu des Schwertes , aber fah sich geneigt , w

Ausforderung auzunehmen , weil es für ihn kein Forum gab , vor beflti

Schranken er mit Ehren Denjenigen ziehen durfte , der ihn an Leid w»

Leben bedrohte , ober selbst zum Mörder zu werben nöthigte .

Wie wirb ber Kampf enben ? Wird ein blinder Zufall , oberto

ewige Gerechtigkeit des allwaltenden Gottes entscheiden ? — Die Sew

banten hatten , gleichfalls jeder eine Pistole mit gesenktem Laus m6i :

Hanb , zwanzig Schritte seitwärts , Stellung genommen . Lieutenant M

Buchau zählte — Eins — Zwei — Drei ! Zwei Schüffe erllavz «

gleichzeitig , — durch den Rauch hindurch sah man den Advokaten Walm

berg schwanken , mit der linken Hand krampfhaft nach der Brust gm !

und , sich um seine Achse drehend , zur Erde stürzen . Hellstätten ftw

aufrecht , vollkommen unverletzt da .

Hier hatte ein Gottesurtheil entschieden . *

Als der Arzt die Wunde Norbert ' s untersuchte , fand er , N

Kugel durch die linke Seite in die starke , mächtige Brust eingebtung
wahrscheinlich das Herr durchbohrt hatte . Der Tod mußte augenb

lich eingetreten sein . Er legte bereits seine fahlen Schatten auf I

starre Antlitz mit den brechenden Augen .
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